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X X IX . Jahrgang. Dezember 1904 . Nr. 12.

RogeljLhirtzkalender.
(Nachdruck mit Quellenangabe erbeten.)

Auch im Dezember können, wie überhaupt bei frostsreiem Wetter den ganzen 
W inter hindurch, Nistkästen aufgehängt werden. Im  übrigen sehe man den Vogel
schutzkalender fü r Oktober und November nach. Letzterer kann hinsichtlich der W inter
fütterung nur noch dahin ergänzt werden, daß in Wäldern als spezielles Futter 
fü r Meisen auch die Kadaver abgebalgter Füchse, Katzen, Kaninchen rc. erfolgreich 
zu verwenden sind. Natürlich müssen auch diese gegen Schnee und Glatteis 
möglichst geschützt sein. Wo sich die Gelegenheit dazu bietet, w ird man sie vor
teilhaft unter vorspringende Dächer, unter im Walde gelegene Schlippen, in Schutz
hütten u. dergl. aufhängen.

Aie Ginwanderung der Singdrossel in die Städte.
Von enncl. korest. L u d w ig  S chu ste r, Gonsenheim.

Es sind erst wenige Jahrzehnte her, seit die Schwarzamsel anfing, in die 
Parks und Gärten der Städte einzuwandern. Ganz allmählich vollzog lich dieser 
Vorgang; zuerst waren es nur hie und da einzelne Pärchen, Pioniere, die den 
M u t hatten, aus dem stillen, friedlichen W ald herauszuziehen in die menschen
wimmelnden Städte und hier unter den Augen des Menschen ihr Nest zu bauen 
und ihre Jungen zn ziehen. Dann „treckten" mehr und immer mehr Familien 
nach dem neuerschlossenen Lande, bis sich im Laufe weniger Jahre die „Schwarzen" 
selbst in jedes Vorgärtchen, das mitten in der Stadt liegt, eingeschlichen hatten. 
Und w ir hatten einen „neuen" Vogel —  die Stadtamsel. —
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